
             

Newsletter Juli 2023  

 
 

Inhalt:  VHGW- und VZV-Tagung in Görlitz 
    
Liebe Zwerghuhnzüchterfreundinnen und -freunde, 

 

nun liegt die erste gemeinsame Bundestagung des VZV und VHGW in Görlitz hinter 

uns. Ein in jeglicher Hinsicht „heißes“ Wochenende bescherte allen TeilnehmerInnen 

sicherlich unvergessliche Momente und Erfahrungen. Ausdrücklich möchten wir uns 

beim Hauptorganisator Andre Klein bedanken, hatte er diese Veranstaltung im Vorfeld 

doch hervorragend geplant und über das gesamte Wochenende mit seiner vielen von 

uns augenscheinlichen Ruhe und Gelassenheit über die Bühne gebracht. Und dies 

alles trotz Andre´s schmerzlichen Verlustes seines Großvaters Helmut Hofmann, der 

am Tagungsfreitag frühmorgens leider verstarb. Zuchtfreund Helmut Hofmann war 

jahrzehntelang eng mit der Rassegeflügelzucht verbunden und zeitlebens Anlaufpunkt 

für seinen Enkel Andre. Wir hatten uns spontan dazu entschieden, die diesjährige 

Bundestagung in Görlitz Helmut Hofmann zu Ehren durchzuführen. 

Der Tagungssamstag stand ganz im Zeichen des vormittäglichen Kulturprogramms, 

lag es doch nahe in Görlitz unter anderem während der Stadtführung das Geburtshaus 

von Robert Oettel zu besuchen und dort einen Moment zu verweilen. Der 

spätnachmittägliche Besuch des Robert-Oettel-Denkmals mit Kranzniederlegung und 

einer würdigenden Rede von Dr. Manfred Golze rundete dieses kulturelle Programm 

vorzüglich ab. 

Der am Nachmittag durchgeführte Fachvortrag von Dr. Manfred Golze zum Thema 

„Geschichte und Entwicklung der Gänsezucht“ und der im Anschluss durchgeführte 

VZV-Workshop von Prof. Dr. Markus Freick und Roland Küblböck zum Thema „Aviäre 



Influenza – Optionen zur Zukunftssicherung der Rassegeflügelzucht“ kamen bei allen 

Teilnehmern sehr gut an. Speziell die Ausführungen von Prof. Freick und Herrn 

Küblböck waren sicherlich aufgrund der allseits vorherrschenden Diskussionen in der 

Züchterschaft über die Folgen der Aviären Influenza (Geflügelpest) sehr zielführend 

und erhellend. Hierzu wird zu einem etwas späteren Zeitpunkt noch ausführlicher 

berichtet. 

Zum Ende der am Sonntag gemeinsam durchgeführten JHV wurden den Teilnehmern 

ausgehändigte Feedbackbögen eingesammelt und stehen zurzeit in der Auswertung. 

Eine erste Tendenz dieser Auswertung liegt uns inzwischen vor, gemeinsam mit dem 

VHGW werden wir eine Veröffentlichung dazu vorbereiten. 

Nun, liebe Züchterfreundinnen und -freunde, lassen Sie sich ein wenig durch die Fotos 

vom Charme dieser erstmalig in dieser Form durchgeführten Tagung inspirieren. 

 

Ihre/Eure VZV-Newsletter-Redaktion 
 
 

Ulrich Freiberger – Meinolf Mertensotto – Danny Richter – Ruben Schreiter 

 

 

Gruppenbild der Teilnehmer am Samstag vor dem Geburtshaus von Robert Oettel 



Samstag der Tagung: Workshops und Besuch des Robert-Oettel-Denkmals 

  
Referenten der Workshops mit Uli Freiberger: Dr. Manfred Golze referierte über die Entwicklung der Gänsezucht, 

Prof. Dr. Markus Freick und Roland Küblböck zur Aviären Influenza (v.l.n.r.). Rechts ein Blick in den Tagungsraum.  

   
Kranzniederlegung und Würdigung des Wirkens von Robert Oettel 

 



Samstag der Tagung: Züchterabend 

  

Linkes Bild: Uwe Roskoden (mi.) mit der Überraschungs-Torte zur 1. gemeinsamen Tagung der Verbände.  

Rechtes Bild: Die Verbandsvorsitzenden Uli Freiberger (li) und Ulrich Krüger (re) danken Andre Klein für die 

hervorragende Organisation der Tagung. 

 

Sonntag der Tagung: Jahreshauptversammlung 

 

 

 



Sonntag der Tagung: Jahreshauptversammlung 

  
Linkes Bild: Jürgen Weichold grüßte die Versammlung vom VDT. 

Rechtes Bild: Roland Dirlewanger (li.) erhält für den SV der Züchter der Antwerpener Bartzwerge den Förderpreis 

für die Homepagegestaltung. 

 
Scheckübergabe an den Geschäftsführer der Dt. Kinderkrebsstiftung Dr. Dirk Hannowsky (3. v.r.) mit den 

Zuchtfreunden Iden, Saure, Thiele, Läufer, Dietze und Freiberger (v.l.n.r.) 


